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Joh 2,1-11 Das erste Zeichen -
Einladung zum Hochzeitsmahl mit Jesus

Eddy Lanz

17. Februar 2024



.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

Joh 2,1-5 Die Not der Hochzeit zu Kana wird (LU17)

2,1 Und am dritten Tage war eine Hochzeit zu Kana in Galiläa,
und die Mutter Jesu war da.
2 Jesus aber und seine Jünger waren auch zur Hochzeit geladen.
3 Und als der Wein ausging, spricht die Mutter Jesu zu ihm:
Sie haben keinen Wein mehr.
4 Jesus spricht zu ihr:
Was habe ich mit dir zu schaffen, Frau?
Meine Stunde ist noch nicht gekommen.
5 Seine Mutter spricht zu den Dienern:
Was er euch sagt, das tut.
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2,6-12 zur Bühne für die Offenbarung von Jesu Herrlichkeit.

6 Es standen aber dort sechs steinerne Wasserkrüge für die
Reinigung nach jüdischer Sitte, und in jeden gingen zwei oder drei
Maß. 7 Jesus spricht zu ihnen:
Füllt die Wasserkrüge mit Wasser!
Und sie füllten sie bis obenan. 8 Und er spricht zu ihnen:
Schöpft nun und bringt’s dem Speisemeister!
Und sie brachten’s ihm. 9 Als aber der Speisemeister den Wein
kostete, der Wasser gewesen war, und nicht wusste, woher er kam
- die Diener aber wussten’s, die das Wasser geschöpft hatten -, ruft
der Speisemeister den Bräutigam 10 und spricht zu ihm:
Jedermann gibt zuerst den guten Wein und, wenn sie
trunken sind, den geringeren; du aber hast den guten Wein
bis jetzt zurückgehalten.
11 Das ist das erste Zeichen, das Jesus tat. Es geschah zu Kana
in Galiläa, und er offenbarte seine Herrlichkeit.
Und seine Jünger glaubten an ihn.



.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

.
.
.

.

Joh 2,1-11 Was das erste Zeichen zeigt

1 Jesus offenbart seine Herrlichkeit.
2 Aus Wasser wird Wein - Der lebensspendende Trank Jesu.
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Joh 2,11 Jesus offenbart seine Herrlichkeit.

2,11 Das ist das erste Zeichen, das Jesus tat. Es geschah zu Kana
in Galiläa, und er offenbarte seine Herrlichkeit. Und seine Jünger
glaubten an ihn.

1 in Reinigung: 2,6 Es standen aber dort sechs steinerne
Wasserkrüge für die Reinigung nach jüdischer Sitte ...

2 in Quantität des Weines: 2,6 ...und in jeden gingen zwei
oder drei Maß. 7 Jesus spricht zu ihnen: Füllt die Wasserkrüge
mit Wasser!

3 in Qualität des Weines: 2,10 ... Jedermann gibt zuerst den
guten Wein und, wenn sie trunken sind, den geringeren; du
aber hast den guten Wein bis jetzt zurückgehalten.

4 beim Hochzeitsmahl: Joh 3,29 Wer die Braut hat, der ist
der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der
dabeisteht und ihm zuhört, freut sich sehr über die Stimme
des Bräutigams. Diese meine Freude ist nun erfüllt. 30 Er
muss wachsen, ich aber muss abnehmen.
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Joh 2,6-8 Aus Wasser wird Wein - Jesu Trank spendet Leben.

2,6 Es standen aber dort sechs steinerne Wasserkrüge für die
Reinigung nach jüdischer Sitte, und in jeden gingen zwei oder drei
Maß. 7 Jesus spricht zu ihnen: Füllt die Wasserkrüge mit Wasser!
Und sie füllten sie bis obenan. 8 Und er spricht zu ihnen: Schöpft
nun und bringt’s dem Speisemeister! Und sie brachten’s ihm.

1 reinigend
1 Taufe in Wasser 1,26-27
2 Jesus als Lamm Gottes ist auch der Täufer im Geist 1,29.33
3 Reinigung durch Wort und Geist Joh 13,8 15,1-3

2 lebensspendend
1 Wiedergeburt Joh 3,3.5
2 lebendiges Wasser Joh 4,14 7,37-39 19,33-35 1 Joh 5,6-8

3 ein Trank zum Hochzeitsfest Jes 25,6-8 (Predigt 6.8.23)
Joh 6,35.54-55.63 15,13 Offb 22,1-2 21,2.9-10


